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Hallo, liebe TuS-Fans,  
 
zum nächsten Heimspiel heiße ich Euch alle recht herzlich 
willkommen. Ein besonderer Gruß gilt den Spielern, den Trainern und 
den Verantwortlichen der beiden  Gastmannschaften, der Zweit- und 
Drittvertretung des VfB Linz, sowie deren Anhängern und den beiden 
Unparteiischen.  
 
Nachdem unsere erste Mannschaft den Rückrundenstart bei den 
Nachbarn aus Neustadt noch in den Sand gesetzt hatte, konnte im 
Anschluss eine Siegesserie gestartet werden. Alle drei nachfolgenden 
Spiele konnten gewonnen werden. Darunter auch die Partie am 
vergangenen Wochenende in Maischaid. Mit dieser kleinen Serie 
konnte man sich inzwischen auf den vierten Tabellenplatz vorarbeiten. 
Etwas anders stehen die Vorzeichen bei unserem heutigen Gast, der 
Zweitvertretung des VfB Linz. In den drei Spielen hat die Mannschaft 
alle drei möglichen Ergebnisse erzielt. Aber in den letzten beiden 
Spielen zeigte die Mannschaft aufsteigende Form, sodass sie derzeit 
auf Platz 11 liegt, somit knapp über der Abstiegszone. 
 
Ganz anders ist die Situation der dritten VfB-Mannschaft. Diese hält die 
rote Laterne in der Kreisliga C und konnte nach der Winterpause erst 
einen Zähler auf der Habenseite verbuchen. Im Gegensatz zu unserer 
zweiten Mannschaft, die bisher jede Partie nach der Winterpause 
gewinnen konnte. Auch wenn am vergangenen Wochenende die 
Personaldecke etwas angespannt war, konnte man drei Punkte aus 
Oberbieber entführen.  
 
Natürlich müssen beide Partien erst noch gespielt werden, aber ich 
rechne fest mit sechs Punkten für unsere Teams. Ich freue mich daher 
auf unser Heimspiel.  
 
In diesem Sinne 
 
Euer  Johannes  Wagner 

Herzlich willkommen! 



 

4 



 

5 

Der TuS wollte den recht guten Rückrundenstart verbessern und sich 
möglichst im oberen Tabellendrittel festsetzen. Unser Plan, hinten 
sicher zu stehen, den Gegner laufen zu lassen und frühzeitig ein Tor 
zu erzielen, um den Gegner aus der Defensive zu locken und dann 
über Kontervorstöße entscheidende Treffer zu setzen, ging in den 
ersten 25 Minuten gut auf. Bereits nach 5 Minuten erzielte Mecit Acar 
geschickt im 1:1 gegen den SG-Keeper, indem er den Ball locker an 
ihm vorbei schob. Bereits in der 15. Minute konnte Henry Ferfers nach 
Zuspiel von Marc Varel die Führung mit einem platzierten Schuss aus 
18 m von der halbrechten Seite ausbauen. Die Abwehr des Gegners 
war erneut in der 23. Minute ausgehebelt, als Marc Varel nach 
exzellentem Doppelpass mit Marco Huhn, der den Ball clever in den 
Rückraum spielte, mit einem präzisen Schuss von der halblinken Seite 
ins rechte Toreck zum 3:0 verwandelte.  
Eigentlich sollte man denken, dass das Spiel nun zu unseren Gunsten 
entschieden ist. Aber es sollte schlimmer kommen. Bereits 6 Minuten 
später zeigte der Schiedsrichter auf den Elfmeterpunkt, nachdem ein 
gegnerischer Spieler im Strafraum beim Kopfballduell etwas unsanft 
angegangen wurde. Die Folge: Anschlusstreffer zum 3:1. Noch war die 
Partie kampfbetont, aber recht fair. Dies änderte sich ab der 31. 
Minute, als Niederbreitbach nach einem Freistoß von der linken Seite 
per Kopfball auf 3:2 verkürzen konnte. Nun wurde die Partie hektisch. 
Der Gegner witterte seine Chance in diesem Spiel, machte weiter 
Druck, auch die Härte nahm auf ein Maß zu, dass ich mir ein 
frühzeitigeres Durchgreifen des Schiedsrichters gewünscht hätte.  
Ein Besinnen auf unsere spielerischen Fähigkeiten war daher 
Hauptthema der Pausenansprache. Auf beiden Seiten gab es nun 
mehrere Tormöglichkeiten, welche bis zur 60. Minute ungenutzt 
blieben. Da setzte sich Tobias Schmitz im Zweikampf durch und 
zirkelte den Ball von der halblinken Seite gekonnt über den 
gegnerischen Torhüter. Nun war der Bann gebrochen. Niederbreitbach 
rannte weiterhin unentwegt, jedoch ohne zählbaren Erfolg, auf unser 
Tor an und wir hatten noch gute Kontermöglichkeiten, aber es blieb 
beim Spielstand von 4:2. Das Spiel blieb leider bis zur letzten Minute 
sehr hart und umkämpft.  
Aufstellung:  Waldemar Komor, Oliver Fischer, Freddy Buballa, Tristan 
Limbach, Tim Brauer, Henry Ferfers (79. Nikki Jeske), Felix Zumhoff, 
Mecit Acar (46. Fabian Munsteiner), Marc Varel, Tobias Schmitz (63. 
Uli Sessenhausen), Marco Huhn 

Franz Varel 

TuS Asbach – SG Niederbreitbach  4:2 (3:2) 
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SSV Heimbach-Weis - SG Elbert/ Welschneudorf/Stahlh ofen  3:3 
(0:1). „ Wir haben zwei Punkte liegen gelassen“, sagte Carsten Keuler, 
Trainer des SSV Heimbach-Weis, nach dem 3:3 (0:1) gegen das 
Topteam SG Elbert. „Das war intensiv“, fand auch Gästetrainer Michael 
Diel, der in der Schlussphase mit ansehen musste, wie seine 
Mannschaft erst zum 2:2 durch einen Handelfmeter kam, dann das 2:3 
kassierte und in der vierten Minute der Nachspielzeit doch noch einen 
Punkt ergatterte. 

SV Maischeid - VfB Linz II 1:1 (0:1). Der Rückstand brachte 
Maischeid aus dem Konzept. „Wir haben lange kein Rezept gefunden 
gegen die gute Linzer Defensive und müssen am Ende froh sein über 
den Punktgewinn“, sagte Maischeids Co-Trainer Marcel Sebastian. 

SG Herschbach/Schenkelberg - SG Marienhausen/Wienau  1:1 
(1:0). Die Herschbacher waren im ersten Durchgang klar überlegen 
und verpassten eine höhere Führung. Auch nach dem Wechsel hatten 
die Gastgeber das Geschehen im Griff, ehe überraschend der 
Ausgleich fiel. „Wir haben zwei Punkte liegen gelassen. Mit der 
Leistung meiner Mannschaft bin ich aber zufrieden, sie hat den 
Abstiegskampf angenommen“, erklärte Herschbachs Trainer Erhan 
Evrem.  

SV Rengsdorf - SG Feldkirchen/Hüllenberg 1:3 (1:3).  Individuelle 
Fehler in Rengsdorfs Abwehr brachten den Gast aus Feldkirchen auf 
die Siegerstraße. „Wir haben uns die Tore selbst geschossen. Unterm 
Strich geht das Ergebnis in Ordnung. Meine Elf hat in der zweiten 
Hälfte alles versucht und sich nicht ihrem Schicksal ergeben“, lobte 
SVR-Coach Erich Langhard die Moral seines Teams.  

SV Rheinbreitbach - SG Steinefrenz-Weroth/Görgeshau sen 4:0 
(2:0). Einen souveränen Heimsieg vermeldet der SV Rheinbreitbach. 
„Die Gäste hatten nicht den Hauch einer Chance. Wir haben einen 
höheren Sieg verpasst“, war Cetin Kandemir, der Trainer des 
Spitzenreiters, zufrieden nach dem zehnten Sieg in Serie.  

SG DJK Neustadt-Fernthal - SG Ahrbach/Heiligenroth/ Girod 2:0 
(0:0). Der Gastgeber war über weite Strecken tonangebend. „Wir 
hatten mehr Spielanteile und mehr Chancen, daher ist der Sieg 
verdient“, so DJK-Coach Sascha Weißenfels.  

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

Kreisliga A (15.03.) 
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Es war insgesamt kein hochklassiges Aufeinandertreffen beider 
Mannschaften auf dem Kunstrasenplatz in Maischeid. Das Spiel hätte 
auch 4:2 für Asbach ausgehen können, wenn man die "guten" 
Torchancen einmal zusammenrechnet.  
Aber der Reihe nach. Zu Beginn des Spiels schienen sich beide 
Mannschaften zu neutralisieren. Die Aktionen spielten sich vorwiegend 
im Mittelfeld ab und in der 1. Halbzeit gab es auf Maischeider Seite 
zwei Tormöglichkeiten, von denen Waldemar Komor eine mit gutem 
Stellungsspiel und sehr guter Reaktion vereitelte und die zweite 
vergeben wurde. Auf Asbacher Seite gab es immer dann Gefahr vor 
dem gegnerischen Tor, wenn wir direkt spielten und damit den Zug 
zum Tor erkennen ließen, oder die gegnerische Abwehr zeitig unter 
Druck setzten. So war es auch in der 40. Minute, als Marc Varel im 
Zweikampf ca. 25 m vor dem Maischeider Tor den Ball eroberte, sich in 
den Strafraum bis vor den Torhüter durchsetzte und dann auf Marco 
Huhn querspielte, der ungehindert von der halblinken Seite aus 8 m 
zum erlösenden 1:0 für Asbach verwandelte. Dieser Spielstand konnte 
in die Halbzeitpause mitgenommen werden.  
In der 2. Halbzeit gab es für unsere Mannschaft diverse Möglichkeiten 
den Vorsprung auszubauen, da der Gegner das Mittelfeld öffnete und 
den Ausgleich anstrebte. Leider konnten diese Chancen aufgrund 
mangelnder Konzentration im Torabschluss nicht genutzt werden. Dies 
hätte uns manch aufregende Minute ersparen können. Kurz gesagt, wir 
hätten „den Sack zumachen können“.  
Letztlich können wir uns bei der stabilen Vierer-Kette mit Olli Fischer, 
Tristan Limbach, Freddi Buballa und Tim Brauer sowie bei Felix 
Zumhoff, der ein starkes Spiel auf der 6er-Position ablieferte, sowie bei 
unserem Torhüter Waldemar Komor bedanken, dass wir drei Punkte 
mit nach Asbach nehmen konnten.  
Fazit: Verdient gewonnen - muss aber nicht wieder so spannend 
werden!  
Tor:    0:1 (40.) Marco Huhn  
Aufstellung:   Waldemar Komor, Oliver Fischer, Freddi Buballa, 
Tristan Limbach, Tim Brauer, Henry Ferfers (46. Fabian Munsteiner), 
Felix Zumhoff, Uli Sessenhausen, Marc Varel, Mecit Acar (68. Tobias 
Schmitz), Marco Huhn 
(Danke für´s Bereithalten nach dem Spiel der Zweiten an Olli Klein und 
Dan Zimmermann) 

Franz Varel 

SV Maischeid - TuS Asbach  0:1 (0:1) 
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SG Elbert/Welschneudorf/Stahlhofen – SV Rheinbreitb ach 2:0 
(1:0). Der SV Rheinbreitbach hat das Spitzenspiel bei der SG Elbert 
mit 0:2 (0:1) verloren. Es war nach zuvor zehn Siegen in Folge die 
erste Niederlage für die Mannschaft von SVR-Trainer Cetin Kandemir. 
Bei beiden Toren machte Rheinbreitbachs Torhüter Lothar Hilkes keine 
glückliche Figur. „Ich hätte nicht gedacht, dass wir das Spiel verlieren 
könnten“, sagte Kandemir unmittelbar nach dem Schlusspfiff. „Ich will 
den Sieg von Elbert nicht schmälern, aber wir waren klar besser.“  
VfB Linz II - SG Marienhausen/Wienau 2:1 (1:1).  Die Linzer Reserve 
ging in diesem Kellerduell verdient als Sieger vom Platz. „Wir hatten 
die besseren Chancen und hätten den Sack früher zumachen 
müssen“, kommentierte der Linzer Trainer Mirko Schopp das 
Geschehen.  
SG Steinefrenz-Weroth/Görgeshausen - SV Rengsdorf 3 :2 (2:1). 
Die Gäste gingen überraschend in Führung. Die Platzelf schlug jedoch 
prompt zurück und führte zur Pause. Zu Beginn der zweiten Hälfte 
schienen die Steinefrenzer mit ihren Gedanken noch in der Kabine und 
ermöglichten Rengsdorf den Ausgleich. „Danach haben wir wieder 
dominiert“, atmete der Steinefrenzer Vorsitzende Hans-Peter Kremer 
auf.  
SG Feldkirchen/Hüllenberg - SG Herschbach/Schenkelb erg 3:0 
(3:0). Die Feldkirchener begannen sehr druckvoll und lagen nach fünf 
Minuten bereits mit 2:0 in Führung. „In der zweiten Halbzeit haben wir 
das Ergebnis nur noch verwaltet“, sagte Dirk Schröder, Trainer der 
SG Feldkirchen.  
SG Niederbreitbach/Waldbreitbach - SG DJK Neustadt- Fernthal 
3:3 (2:2). „Das war eine spektakuläre Partie. In der zweiten Halbzeit 
war es ein offener Schlagabtausch“, fand DJK-Coach Sascha 
Weißenfels. Der Trainer der Heimmannschaft, Werner Mannebach, 
war zufrieden mit der Leistung seines Teams: „Wir sind auf einem 
guten Weg und glauben fest an den Klassenverbleib.“  
SG Ahrbach/Heiligenroth/Girod - SSV Heimbach-Weis 1 :1 (1:0). Im 
ersten Spiel nach der Trennung von Trainer Jens Dötsch kam die 
SG Ahrbach zu einem Teilerfolg gegen den Aufsteiger aus 
Heimbach-Weis, der seine stärkste Phase zu Beginn der zweiten 
Hälfte hatte. „Wir hatten Pech bei einem Lattentreffer kurz vor Schluss. 
Aber so ist das nun mal, wenn du unten stehst“, so Rudolf Bauch, 
Vereinsvorsitzender und Teil des neu installierten Trainerteams. 

Daniel Korzilius (Rhein-Zeitung) 

Kreisliga A (22.03.) 
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2012 war der VfB Linz die Fußball-Hochburg im Kreis Neuwied: 
1.Mannschaft Rheinlandliga, 2.Mannschaft Kreisliga A, 3.Mannschaft 
Kreisliga B. 

Danach wechselte ein Großteil der ersten Mannschaft zu einem 
Nachbarverein. Die Folge war der Abstieg der ersten und dritten 
Mannschaft. 

Auch in dieser Spielzeit kämpfen alle drei Mannschaften gegen den 
Abstieg. Bei der 2.Mannschaft gab es in der Winterpause einen 
Trainerwechsel. Michael Fischer bat um Auflösung seines Vertrages 
und Mirko Schopp, der gleichzeitig Abteilungsleiter ist, übernahm 
zusammen mit Björn Schneider das Traineramt. 

Im neuen Jahr gab es je einen Sieg, ein Unentschieden und eine 
Niederlage. In diesen drei Pflichtspielen wurden insgesamt 23 Spieler 
eingesetzt. Der Mannschaft, die nach wie vor stark abstiegsgefährdet 
ist, fehlt es somit an Konstanz. 

Ergebnisse: 

2:4 und 2:1 Ahrbach, 1:1 und 0:3 Rengsdorf, 2:1 und 1:2 
Niederbreitbach, 0:4 und 0:2 Herschbach, 3:5 und 1:1 Maischeid, 3:1 
und 2:1 Marienhausen, 0:2 Asbach, 1:4 Feldkirchen, 2:2 Neustadt, 0:0 
Steinefrenz, 3:1 Heimbach-Weis, 0:3 Elbert, 1:4 Rheinbreitbach 

Kader (März 2015): 

Tor: Sebastian Seitz, Bastian Thran 

Abwehr: Kadir Akgün, Marcel Carmona, Felix Kröll, Fabian 
Lacher, Markus Prassel, Yannis Stüber  

Mittelfeld: Tobias Baars, Yannic Böcking, Daniel Gratzfeld, Marcel 
Knopp, Thanh Le, Andre Rombach, Daniel Salz, 
Sebastian Schmied, Björn Schneider, Pierre Thurau, 
Stefan Wassmann, Thomas Weißenfels 

Angriff: Christopher Hecht, Marius Knopp, Pascal Schlebach 

Trainer: Mirko Schopp 

Torschützen: 

Christopher Hecht 7, Niclas Pertzborn 6, Marius Knopp 3, Björn 
Schneider 3, Yannic Böcking 2 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: VfB Linz II (Sonntag, 14.30 Uhr) 
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OBERLIGA   (22.03.): 
01) HAUENSTEIN    24   47:17     51 
02) SAAR 05     24   41:18     49 
03) PFEDDERSHEIM   24   39:22     49 
04) ELVERSBERG  II   24   43:31     43 
05) GONSENHEIM    24   38:30     43 
06) SALMROHR    24   41:35     40 
07) SCHOTT  MAINZ   24     49:39     39 
08) LUDWIGSHAFEN   24   49:38     37 
09) VÖLKLINGEN    24   38:32     37 
10) WIRGES     24   37:26     33 
11) WIESBACH    24   48:41     32  
12) NEUNKIRCHEN    24     35:31     31 
13) MECHTERSHEIM   24   40:43     26 
14) BURGBROHL    24   28:43     25 
15) DIEFFLEN     24   32:54     22 
16) IDAR-OBERSTEIN   24   29:46     20 
17) SAARBRÜCKEN  II   24   31:63     15 
18) BETZDORF    24   11:67 9 
 
VERBANDSLIGA  (22.03.): 
01) MEHRING     24   57:25     55 
02) KARBACH     24   52:20     54 
03) TUS  KOBLENZ  II   23     42:28     43 
04) MÜLHEIM     24   64:45     42 
05) TRIER-TARFORST   24   45:24     39 
06) MAYEN     24   35:28     38 
07) BAD  BREISIG    24   38:39     35 
08) MALBERG             24     38:45     35 
09) RW  KOBLENZ    24   38:42     34 
10) EISBACHTAL    24   40:35     33 
11) ENGERS     23   34:29     31 
12) MORBACH     24   28:39     31 
13) MENDIG     24   43:62     31 
14) KYLLBURG    24     31:43     27 
15) KONZ     24     34:45     25  
16) SCHWEICH    24   39:51     23    
17) TRIER  II     24   34:60     19  
18) OBERWINTER    24     30:62     18  

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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BEZIRKSLIGA   OST (24.03.): 
 

01) NEITERSEN   20   48:17     43 
02) BEROD    21   57:38     42 
03) ELLINGEN    21   47:24     40 
04) WEITEFELD   21   49:30     40  
05) WINDHAGEN   21   47:24     38 
06) WESTERBURG   20   38:28     35 
07) WIRGES  II   21   38:20     34 
08) WISSEN    21   35:18     33  
09) PUDERBACH   21   37:37     30 
10) MÜSCHENBACH  21   30:32     28 
11) HUNDSANGEN   21   37:44     24 
12) LINZ     21   27:48     22         
13)  OSTERSPAI   21   27:54     21     
14) GUCKHEIM   21   29:49     19 
15) MONTABAUR   21   17:43     15 
16) GÜCKINGEN   21   19:76 5 
 
         
KREISLIGA   A  (22.03.): 
 
01) RHEINBREITBACH  19   56:22     41 
02) ELBERT    18   52:20     40 
03) FELDKIRCHEN   19   51:30     34 
04) ASBACH    19   32:30     34 
05) NEUSTADT   19   41:36     31 
06) RENGSDORF    19   30:33     30 
07) MAISCHEID   18   33:32     26 
08) HEIMBACH-WEIS  19   32:35     26 
09) HERSCHBACH   19   22:31     19 
10) STEINEFRENZ   19   14:26     19 
11) LINZ  II    19   24:42     19 
12) AHRBACH    19   26:36     18 
13) MARIENHAUSEN  19   26:51     14 
14) NIEDERBREITBACH  17   21:36     13 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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KREISLIGA   B   NORD  (22.03.): 
 
01) ROSSBACH   18   64:15     45 
02) GÜLLESHEIM   18   49:21     37 
03) VETTELSCHOSS  18   36:15     35 
04) OBERLAHR   17   30:19     30 
05) VATANSPOR  NR  17   42:18     28 
06) OBERBIEBER   17   41:37     26 
07) RHEINBROHL   17   31:22     23 
08) CSV  NEUWIED   17   46:43     23  
09) NEUSTADT  II   18   31:65     19 
10) ELLINGEN  II   17   29:33     18 
11) MELSBACH   17   40:53     16 
12) Rh ´BREITBACH  II  17   21:42     10 
13) VFL  NEUWIED   18   16:93     10  
 
 
KREISLIGA   C   NORD :  (22.03.): 
 
01) GÜLLESHEIM  II   19   63:25     46 
02) WINDHAGEN  II   19   51:17     44 
03) IRLICH    18   48:24     42 
04) ERPEL    18   48:28     38 
05) ASBACH  II   19   43:31     31 
06) N ´BREITBACH  II  19   31:29     26 
07) ATASPOR  UNKEL  18   38:29     24 
08) LEUTESDORF   19   46:53     24  
09) OBERBIEBER  II   19   36:49     22 
10) RENGSDORF  II   19   29:49     22 
11) FELDKIRCHEN  II  19   25:42     20 
12) VETTELSCHOSS  II  19   27:50     13 
13) BAD  HÖNNINGEN  18   28:57     11 
14) LINZ  III    19   20:50     11 
 

Tabellen - Tabellen - Tabellen 
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Trotz schlechter Trainingsbeteiligung in den Wintermonaten legte die 
Zweite einen Traumstart im neuen Jahr hin: 10 Tore in zwei Spielen! 
Die Trainingsbeteiligung wird jetzt hoffentlich wieder ansteigen. 

Gegen die stark abstiegsbedrohten Gäste ging die TuS-Reserve, die 
für den in Urlaub weilenden Andreas Schulte von Andy Buslei gecoacht 
wurde, von Beginn an konzentriert zur Sache. Und der erste Erfolg 
stellte sich schnell ein. David Buslei gelang ein Pass in die Schnittstelle 
der SG-Abwehr und Oliver Klein überwand den SG-Keeper Dennis 
Lobenstein, der in der Winterpause zu seinem alten Verein wieder 
zurückgekehrt ist, mit einem Heber zum 1:0 (10.). Das 2:0 (37.) 
besorgte dann David Buslei selber, der nach einem Zuspiel von Lukas 
Dahl von der rechten Außenbahn nach innen zog und mit einem 
Schuss aus 10 m Entfernung ins linke Toreck erfolgreich war. 

Kurz nach Wiederanpfiff stocherte Christian Scholke nach einer Ecke 
von Niki Jeske den Ball über die Torlinie zum 3:0 (50.).  Mit einem 
sehenswerten Schuss mit dem rechten Außenrist „hämmerte“ Oliver 
Klein von der Strafraumgrenze das Spielgerät zum 4:0 (67.) in die 
gegnerischen Maschen. Nach einem Freistoß gelang den Gästen per 
Kopfball der Ehrentreffer zum 1:4 (75.). Den alten Torabstand hätte 
Davie Buslei wieder herstellen können, doch er verzog in 
aussichtsreicher Position und verfehlte knapp das SG-Gehäuse (80.). 

Kommentar von Andy Buslei : „Es war eine starke kämpferische 
Vorstellung mit einer guten Mannschaftsleistung. Wegen der ständig 
verschiedenen Aufstellungen (Red.: Zwei Jugendspieler waren dieses 
Mal dabei!) ist die Leistung noch verbesserungswürdig. Das Coaching 
hat auf jeden Fall viel Spaß gemacht.“ 

Tore:  1:0 (10.) Oliver Klein, 2:0 (37.) David Buslei, 3:0 (50.) 
Christian Scholke, 4:0 (67.) Oliver Klein, 4:1 (75.) 

Aufstellung:  Maxi Ditscheid, Lukas Dahl, Manuel Hardt, Christian 
Scholke (65. Christian Hoppen), David Buslei, Niki Jeske, Oliver Klein 
(68. Kevin Fuchs), Nico Sven Hermann, Jonathan Buballa, Uli 
Sessenhausen (46. Jannik Fuchs), Dan Zimmermann 

Marcel Anhalt 

TuS Asbach II – SG Vettelschoß / Katharinen II    4 :1 (2:0) 
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Geburtsdatum **.**.1995 Größe in cm *** Gewicht in Kg ** 

Position Mittelfeld Im TuS seit 
1995-
2010, 
2014 

Bisherige Stationen TuS Asbach, JSG Ellingen 

LieblingsVerein FC Bayern München 

LieblingsSpieler A. Robben 

 aus der Jugend 
> Heimkehrer 

 Rückkehrer 
 Neuzugang 

D-Jugend 
 2007 / 2008 

E-Jugend 
 2005 / 2006 

F-Jugend 
 12.09.2003 
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Im Spiel der beiden Reserve-Mannschaften musste Asbach auf die 
Unterstützung durch Spieler der Ersten sowie durch Jugendspieler 
verzichten. Dazu kam noch die Verletzung von Nicki Jeske. So musste 
Trainer Andreas Schulte mit Marcel Konrad und Thomas Vogt auf zwei 
AH-Spieler zurückgreifen. 

Es war daher kein Wunder, dass die Asbacher Mannschaft anfangs 
sehr orientierungslos war. Man agierte mit hohen Bällen und 
vernachlässigte das Kurz-Pass-Spiel. Im Laufe der Zeit wurde das 
Asbacher Spiel besser, sodass dann auch die Tore für den TuS fielen. 
Ein langer Einwurf von Kevin Fuchs kam zu Christian Scholke in den 
Strafraum, der zu David Buslei passte und der mit voller Wucht den 
Ball unter die VfL-Latte knallte (29.). Knapp zehn Minuten später fiel 
das 2:0, dessen Entstehung sehr kurios war. Ein VfL-Spieler fing den 
Ball mit den Händen im eigenen Strafraum. Hatte er den Ball im Aus 
vermutet? Hatte er einen Pfiff gehört? Selbst der Unparteiische zögerte 
zunächst mit seiner Entscheidung. Doch dann entschied er auf 
Strafstoß, den David Buslei sicher verwandelte (38.). 

Der zweite Abschnitt wurde dann hitziger. Oberbieber kam motiviert 
aus der Kabine und gab sich noch lange nicht geschlagen. Doch Maxi 
Ditscheid im TuS-Tor konnte alle gefährlichen VfL-Angriffe entschärfen 
und hielt seiner Mannschaft „die Null“. Asbach verlegte sich in dieser 
Drangphase aufs Kontern und war noch einmal erfolgreich. Oliver 
Klein, der kurz danach ausgewechselt wurde und zur Ersten fuhr, 
eroberte sich den Ball an der Mittellinie, suchte den Weg zum Tor und 
zog aus „gut“ 25 Meter unhaltbar ins linke Toreck ab (72.). In der 
Schlussphase kam zwar der VfL zwar noch einmal zu einer guten 
Chance, schwächte sich aber selber durch eine gelb-rote Karte (83.). 

TuS-Spieler Christian Hoppen : „Ein Kompliment an den 
Schiedsrichter Marvin Conradi, der trotz der hitzigen Stimmung eine 
sehr gute Leistung zeigte. Ein Dank aber auch an unsere treuen Fans, 
die die weite Reise auf sich genommen und uns wieder einmal 
lautstark unterstützt haben.“ 

Tore:   0:1 (29.), 0:2 (38.) David Buslei, 0:3 (72.) Oliver Klein 

Aufstellung:  Maxi Ditscheid, Marcel Konrad (59. Kai Ewens), 
Lukas Dahl, Manuel Hardt, Jannik Fuchs, Christian Scholke, David 
Buslei, Thomas Vogt, Kevin Fuchs (82. Christian Hoppen), Oliver Klein 
(78. Stefan Dahl), Dan Zimmermann 

Christian Hoppen 

VfL Oberbieber II – TuS Asbach II  0:3  (0:2) 
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Als Vizekreismeister  der Fußballkreises Westerwald/Wied hatten wir 
uns für die Endrunde der Rheinland-Hallenmeisterschaft qualifiziert. 
Das hervorragend organisierte Turnier führte uns nach Montabaur, wo 
in vier Gruppen zu je fünf Mannschaften, dabei gleichzeitig in zwei 
Hallen, gespielt wurde. Das Erreichen dieses Turniers war für uns ein 
großer und unerwarteter Erfolg und sollte ein besonderes Erlebnis für 
die Jungs werden. Mit dem Einlaufen aller Mannschaften und der 
Begrüßung stieg die Spannung unter den Spielern, Trainern und den 
zahlreichen mitgereisten Fans. 

Im ersten Spiel war die Bezirksligamannschaft der JSG Hahnstätten , 
Meister des Kreises Rhein/Lahn, unser Gegner. Wir begannen 
engagiert, kontrollierten Spiel und Gegner und erspielten sich eine 
Torchance nach der anderen, aber leider blieb der Torerfolg aus. Die 
JSG kam kurz vor Spielschluss zum ersten Mal vor unser Tor und 
plötzlich war der Ball drin. Eine überflüssige und leider auch völlig 
unverdiente Niederlage im ersten Spiel war die bittere Folge. 

Im zweiten Spiel war der Gegner kein geringerer als der spätere 
Turniersieger Eintracht Trier.  Ziel war es, das Spiel möglichst lange 
offen zu gestalten, aber nicht zu offensiv zu agieren. Leider zeigte sich 
auch in diesem Spiel, dass uns heute das notwendige Quäntchen 
Glück fehlen sollte und wir verloren am Ende 0:3.  

Im dritten Spiel hieß der Gegner JSG Südeifel/Messerich  (Meister 
Eifelkreis). Es entwickelte sich ein Spiel auf Augenhöhe, in dem jedoch 
keiner Mannschaft ein Tor gelingen sollte.  

Die JSG Untermosel/Kobern , der Vizemeister des Bezirks Koblenz 
und eben-falls Bezirksligist, war unser letzter Gegner des Turniers. Von 
Beginn an übten unsere Jungs Druck auf das gegnerische Tor aus, so 
dass Joshi Abend nach einer schönen Kombination das 1:0 gelangt. 
Doch prompt viel der Gegentreffer zum 1:1. Als alle schon mit einem 
Unentschieden rechneten, wurde unser Kampfgeist endlich einmal 
belohnt. Louis Hoen schoss Sekunden vor dem Schlusspfiff mit einem 
sehenswerten Treffer das Siegtor zum 2:1. 

Fazit:  Wir haben uns in einer schweren Gruppe ganz ordentlich 
verkauft und sogar den späteren Halbfinalisten bezwungen. 

Wilfried Borens 

D-Jugend: Teilnahme an der Rheinland-Meisterschaft 
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Als Vizekreismeister in der Halle wurde der Asbach vom 
Fußballverband zur Rheinland-Meisterschaft nach Mayen eingeladen. 
Dank des Sponsorings von Geschäftsleuten und privaten Personen 
sind wir mitsamt dem Fanclub in einem Bus gemeinsam angereist. Und 
in der Halle fielen die TuS-Fans nur positiv auf (TuS-Banner, 
TuS-Fahnen, Tröten, Klatscher und gute Laune), sodass der Verband 
sogar ein Bild davon auf seine Homepage setzte. 

Die 20 Mannschaften wurden auf vier Gruppen und in zwei Hallen 
aufgeteilt. Damit musste jedes Team vier Spiele in der Vorrunde 
absolvieren: 

0:0 JSG Sirzenich (Vize Trier/Saarburg) 

4:0 FC Metternich (Meister Koblenz) 

2:1 JSG Speicher (Vize Eifel) 

0:0 FC Plaidt (Meister Rhein/Ahr) à Gruppensieger!!!! 

Viertelfinale: 

3:0 JSG Elkenroth (Meister Ww/Sieg) 

Halbfinale: 

0:0 FC Plaidt (Meister Rhein/Ahr) 

3:5 im 7-Meter-Schießen 

Kleines Finale: 

1:2 RW Koblenz (Vize Koblenz) 

Somit sind wir Vierter in der Rheinland-Meisterschaft  geworden. Ein 
großartiger Erfolg! Und da die EGC Wirges Rheinlandmeister wurde, 
haben die beiden Westerwälder Mannschaften ihren Fußballkreis 
hervorragend vertreten. Ein sehr spannender, nervenaufreibender und 
kräftekostender Tag ging damit zu Ende. Wir hätten niemals geglaubt, 
so weit zu kommen, niemals gedacht, eine so große Unterstützung von 
Seiten der Eltern und Sponsoren zu erhalten! Zum Abschluss gab es 
noch in Asbach ein Eis für jeden.  

Aufstellung:  Tobias Konrady, Arne Funk, Robin Nehls, Kevin 
Hönighausen, Alexander Wielgorz, Tarin Tilgen, Nino Fuhr, Bennet 
Lorenz, Luan Sfarca, Lukas Schütz. 

Frank Nehls 

PS: Da Marcel Konrad ständig den Live-Ticker auf der TuS-Homepage 
bediente, war man in Asbach ständig auf dem Laufenden! Prima Idee! 

E-Jugend: Teilnahme an der Rheinland-Meisterschaft 
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JSG Horressen – JSG Asbach/Buchholz A   0:0 (0:0) 
JSG Asbach/Buchholz A – JSG Augst-Hilgert   n.a. 
(zurückgezogen!) 
JSG Asbach/Buchholz A - SG Herschbach   1:1 (1:1) 
 Tor: Ömer Özmen 
 
SSV Heimbach-Weis – JSG Asbach/Buchholz B  1:0 (0:0) 
JSG Asbach/Buchholz B – VfL Oberbieber II   3:5 (2:2) 
 Tore: Maximilian Kohr, Jannick Paffhausen, 
 Niklas Salz 
 
JSG Hundsangen – JSG Asbach/Buchholz C   4:1(2:1) 

Tor: Simon Grothe 
JSG Asbach/Buchholz C – VfL Neuwied    1:2 (1:2) 
 Tor: Simon Grothe 
JSG Ellingen – JSG Asbach/Buchholz C    3:0 (1:0) 
 Hinweis: Kreispokal 
 
TuS Asbach D I – VfL Oberlahr     2:0 (1:0) 
 Hinweis: Kreispokal 
 Tore: Fabian Eckloff, Eldar Kuduzovic 
TuS Asbach D I – SV Rheinbreitbach II    24:0 (8:0) 

Tore: Louis Hoen 6, Jan Kowalski 5, Kevin Herres 4,  
Manuel Buda 3, Eldar Kuduzovic 3, Laurin Klein, 
Luis Schäfer 

TuS Asbach D II – TuS Asbach D I     0:8 (0:2) 
 Hinweis: Meisterschaftsspiel 
 Tore: Fabian Eckloff 4, Eldar Kuduzovic 2, Max 
 Strüder 2 
TuS Asbach D II – VfL Neuwied II     5:2 (4:2) 
 Tore: Max Strüder 3, Moritz Kohr 2 
 
JSG Selbach – TuS-Mädchen B     1:11(1:4) 
 Tore: Luisa Limbach 7, Chiara Eckloff 2, Michelle 
 Kulessa, Michelle Mohr 
 

Jugend – Ergebnisse (11. – 24.03.) 
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Freitag, 27.03.: 
SF Aegidienberg – TuS Asbach E II (17.30 Uhr) 
JSG St. Katharinen – JSG Asbach/Buchholz A (19.30 Uhr) 
 
Samstag, 28.03.: 
TuS Asbach E I – VfL Oberbieber (13 Uhr) 
TuS Asbach D I – VfL Neuwied II (14 Uhr) 
FV Rheinbrohl – JSG Asbach/Buchholz C (15.15 Uhr) 
JSG Puderbach II – JSG Asbach/Buchholz B (Urbach, 16.30 Uhr) 
 
Sonntag, 29.03.: 
TuS Asbach II – VfB Linz III (12.30 Uhr) 
TuS Asbach I – VfB Linz II (14.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 01.04.: 
TuS Asbach E I – JSG Vettelschoß D II (17.30 Uhr) 
JSG Fernthal III – TuS Asbach D II (17.45 Uhr in Güllesheim) 
 
Samstag, 04.04.: 
TuS Asbach E I: Teilnahme am Oster-Cup (ab 14 Uhr in Troisdorf) 
JSG Asbach/Buchholz A – VfL Oberlahr/Flammerfeld  
        (18 Uhr in Buchholz) 
 
Freitag, 10.04.: 
MSG Sulzbach – TuS-Mädchen B (Holzhausen, 18.30 Uhr) 
VfL Oberbieber – JSG Asbach/Buchholz A (19.30 Uhr) 
 
Dienstag, 14.04.: 
TuS Asbach D I – JSG St.Katharinen (Rheinlandpokal, 18 Uhr) 
 
Mittwoch, 15.04.: 
TuS Asbach D III – VfL Oberlahr II (18 Uhr) 
 
Freitag, 17.04.: 
TuS Asbach F – SV Roßbach (17.30 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 


